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Den robusten, frei strahlenden LRS-
Radarsensoren machen Störfaktoren wie 
Staub, Wind oder Lichteinfall keine 
Probleme bei der Füllstandmessung bis zu 
10 Metern 
 
WEITERE INFORMATIONEN 

https://www.turck.de/de/produktneuheiten-
2860_iolinkradarsensoren-zur-
fuellstandmessung-39151.php 
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IO-Link-Radarsensoren zur Füllstandmessung 
Turcks neue Sensorfamilie LRS510 bietet umfangreiche Analysefunktionen 
für herausfordernde Füllstandapplikationen in Tanks und Silos 

Mülheim, 14. Dezember 2020 – Die IO-Link-fähigen Radarsensoren 

der neu entwickelten LRS-Serie ergänzen Turcks Portfolio zur 

Füllstandmessung im Bereich von 0,35 bis 10 Metern. Die neuen 

Geräte in Schutzart IP67/69K empfehlen sich vor allem für 

Füllstandapplikationen in der Fabrikautomation, in denen optische 

oder Ultraschallsensoren wegen ihrer begrenzten Reichweite oder 

aufgrund von Störfaktoren wie Staub, Wind oder Lichteinfall 

ungeeignet sind. Die frei strahlenden LRS-Radarsensoren bieten 

zudem detaillierte Analysefunktionen, die bislang den meist in der 

Prozessindustrie eingesetzten Highend-Radarsensoren vorbehalten 

waren. Der Verzicht auf einen metallischen Führstab begünstigt den 

Einsatz in hygienischen Bereichen und vereinfacht die 

Inbetriebnahme.  

 

Die Bedieneinheit der LRS-Reihe mit kapazitiven Tastern und 

transluzenter Frontkappe folgt dem Konzept der Fluid-2.0-

Sensorplattform von Turck und ermöglicht darüber die Ausgabe von 

Abstand-, Füllstand- und Volumenwerten. LRS-Sensoren sind 

entweder mit zwei Schaltausgängen oder mit einem Schalt- und 

einem Analogausgang verfügbar. Dank ihrer zusätzlichen IO-Link-

Schnittstelle und der intelligenten, dezentralen Signalvorverarbeitung 

stellen alle Varianten auch zahlreiche Zusatzinformationen zur 

Verarbeitung in Condition-Monitoring-Anwendungen im IIoT bereit: 

neben der Signalstärke sind das Temperaturwerte, Betriebsstunden 

oder Schaltzyklen.  

 

Ohne Zusatzsoftware können Anwender der IO-Link Master von 

Turck über den IODD Configurator den Radar Monitor aufrufen. Das 

browserbasierte Konfigurationstool stellt die Messkurve des Sensors 

grafisch dar und bietet Klartextzugriff auf alle relevanten Parameter. 

So lässt sich beispielswiese leicht das Störsignal eines Rührwerks 

oder Gitters ausblenden oder mittels Echtzeit-Feedback der Sensor 

perfekt ausrichten, um die Zuverlässigkeit der Füllstanderfassung in 

herausfordernden Applikationen zu maximieren.  
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